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Quelle: iofk, Darstellung: KWW
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Quelle: iofk, Darstellung: KWW
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Wärmedichte
Fokus Wärmenetzeignung

Einteilung der Wärmedichten in Wärmenetzeignung nach KWW-Leitfaden

Verteilung Wärmedichten

Wärmedichte[MWh/ha] Einschätzung Wärmenetzeignung

0-70 Kein Technisches Potenzial

70-175 Wärmenetz in Neubaugebieten

175-415 Niedertemperatur im Bestand

415-1050 Richtwert konventionelle Wärmenetze im Bestand

> 1050 Hohe Wärmenetzeignung



Großverbraucher
Fokus Wärmenetzeignung
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Graue Flächen

Graue Flächen zeigen Teilgebiet mit einem Großverbraucher in unmittelbarer 
Nähe an. Diese können als Beteiligter mit in die Planung neuer Wärmenetze 
integriert werden, falls diese nicht bereits Teil eines Wärmenetzes sind. Falls 
keine grau markierten Teilgebiete sowie farblich hervorgehobene 
Markierungen zu erkennen sind, wurde kein Großverbraucher im untersuchten 
Gebiet festgestellt.

Großverbraucher als Fokuspunkt von Bestands- und neuen Wärmenetzen

Für Großverbraucher wurde ein Schwellwert von mindestens 2.0 GWh 
definiert. Diese können z.B. Ankerkunden für Wärmenetze darstellen (Schulen, 
Schwimmbäder, Kaufhäuser). Ankerkunden sind punktförmig mit einer 
entsprechenden Färbung ihres Wärmebedarfs eingezeichnet.



Gasnetz
Fokus Wasserstoffnetzeignung
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Verteilung Gasnetzanschlussquote 

Gasnetzinfrastruktur Kenngrößen

In der linken Grafik ist dargestellt, wie groß der Anteil der Gebäude mit 
Gasanschluss in den jeweiligen Teilgebieten ist. Die untere Grafik zeigt, wie sich 
diese Anschlussquoten auf die Teilgebiete verteilen. Je höher ein Balken ist, 
desto mehr Teilgebiete haben einen ähnlichen Anteil an Gebäuden mit 
Gasanschluss – das heißt: hohe Balken stehen für besonders häufig 
vorkommende Anschlusswerte.



Gewerbe- und Industrie
Fokus Wasserstoffnetzeignung
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Priorisierte Versorgung von Industrie und Gewerbe mit H2

Insbesondere Teilgebiete mit einem hohen Anteil an gewerblichen Gebäuden 
werden priorisiert an das H2 Kernnetz angeschlossen. Hierdurch können auch 
anliegende Gebäude im Teilgebiet mitversorgt werden. Zu beachten ist hier 
allerdings, dass in den Daten zunächst keine Unterschiede zwischen Gewerbe 
und Industrie gemacht wird, dementsprechend ist eine Einzelprüfung in 
Innenstadtbereichen notwendig. 

Verteilung Gewerbegebäude
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